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ANZEIGEN

Jetzt noch einfacher und
kostengünstiger...

Einfache Handhabung.
Ergebnis nach 3-8 Minuten.

Donnerstag, 25. April 2002 in Biel
Eine Fachtagung im Auftrag des Bundesamtes für Gesundheit

Partizipation -
Chance oder Muss in der
offenen Jugendarbeit?
Partizipation von Jugendlichen in
der offenen Jugendarbeit scheint
ein Gebot der Stunde: Gemeinden,

Kantone, Gesundheits- und
Präventionsfachstellen schreiben
die Partizipation von Jugendlichen

in ihre Leitbilder - und
Projektleiter /innen versuchen ihr
Bestes, Partizipation ernst zu
nehmen und umzusetzen.

funtasy projects
Dornacherstrassé 210, 4053 Basel
Tel. 061 338 99 50
Fax 061 338 99 59
info@funtasy-projects.ch
www.funtasy-projects.ch

Die Fachtagung „Partizipation
- Chance oder Muss in der
offenen Jugendarbeit?"
versucht Erwartungen, Absichten
und Möglichkeiten zu diskutieren:

Aus der Sicht der Politik,
der ausbildenden Fachhochschulen,

der Praktiker /innen
sowie der Gesundheitsstellen.
Gleichzeitig werden die
Evaluationsresultate von 15 in der
Schweiz realisierten Projekte
vorgestellt, die von funtasy
projects unterstützt und begleitet

worden sind.

-X---X
Anmeldetalon

Ich melde mich an für die Fachtagung
in der offenen Jugendarbeit?" vom 25.
detaillierte Programm!

Institution

Vor-/Name

Adresse

PLZ/Ort

Tel./Fax

Email

: Ort/Datum
Unterschrift

-X- -X
„Partizipation - Chance oder Muss
April 2002 in Biel und erhalte das

Fachhochschule Aargau
Nordwestschweiz H

Psychosoziale Beratung
NDK Methoden und Konzepte der psychosozialen Beratung

Grundlagenmodul des Nachdiplomstudiums «Sucht» 1. Studiengang 2002/2003

Dieser berufsbegleitende Nachdiplomkurs kann einzeln besucht und mit einem Zertifikat abgeschlossen werden. In Kombination

mit dem NDK Spezialisierung in Suchtfragen und mit einem weiteren NDK nach freier Wahl kann er zum Nachdiplomstudium
«Sucht» ausgebaut werden.

Ziele: Die Teilnehmenden
• verschaffen sich einen Überblick über Methoden und Konzepte der psychosozialen Beratung
• gestalten Beratungen professionell

• meistern auch schwierige Beratungssituationen

• kooperieren besser mit anderen Fachleuten, auch aus anderen Disziplinen und Dienstleistungsorganisationen
• erkennen die Grenzen der Beratungsarbeit und ihre persönlichen

Inhalte
Kommunikation und Wahrnehmung / Selbstreflexion und Biographiearbeit / Psychosoziale Beratung in der Sozialarbeit und ihre

Rahmenbedingungen / Gender und interkulturelle Kommunikation / Techniken der Gesprächsführung / Kriseninterventionen und

begleitende Vernetzungsfragen / Qualitätsmanagement und Abschluss von Beratungen / Lerngruppen / Falldarstellung /
Kolloquium

Kursleitung: Urs Gerber, lie. phil., Dozent FHA, Abteilung Weiterbildung/Dienstleistungen

Ausbildungsdauer: 19. August 2002 bis 6. Mai 2003, 32 Studientage

Kosten: Fr. 4'500.-

Anmeldeschluss: 10. Juli 2002

Detaillierte Unterlagen können bezogen werden beim Sekretariat der Fachhochschule Aargau Nordwestschweiz, Departement Soziale Arbeit,
Abteilung Weiterbildung/Dienstleistungen, Stahlrain 2, 5201 Brugg. Tel. 056 462 88 00; Fax -55; e-mail: sa-weiterbildung@fh-aargau.ch

KnstenganrtigJ».

^^RÜnddose.

Einzeltests

ISO
9002

von minden GmbH

Carl-Peschken-Strasse 9 47441 Moers/Germany
Fon: +49 (0) 28 41 /13 51 - Fax: +49 (0) 28 41/2 16 37
Internet: www.vonminden.de E -mail: info@ vonminden.de

Insgesamt 10 Parameter:
Amphetamin, Barbiturate, Benzodiazepine, Methadon,
Methamphetamin, Kokain, Opiate, PCP, TCA, THC

Tests auch als

Multi-Test-Cards

in fünf Kombinationen

lieferbar,
z.B. Multi-SM
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